
Dr. Leidy's Blut-Pillen!
Ein grosser Theil davon ist Sarsaparilla

Siud die einzigtu bestehende,, Pille» wrlche
5,c stärkste Eigenheit besitze.» für die Rrj?i-

quttg dtr Eiiigtwtidr uud die Fähigktit. zu
gleichtr Zeit, das Geblüt uud Natur zu rei-
nigt«.

Dr. Leidy's Blttt'Pilleu,
Sind ans solcht» medizinische,, Extrakten zu
saninlcu, gesetzt, wclcht scbou von de» bcrübm
testtll 2ltrzttn l» dcu Vtrciuigteu tZlaaten
angewandt wnrdt» nud m dtr gauzru Wtlt.

Dr. Leidy's Blut Pille»:.
Sind ei» sichcrcsGegt»:nitttl qcgt» dic r.bcln
Effekt nnd Folge» von Mrrk»rr imd Mi»t
ralicii. odcr dit gesährlichcn Effcktr vo» dr»

fchltchtt» Arzciltien uudD.uack - Medizinen
vou Quacksalbe.» nud aus! indisch.» Impor-
rörru.

Dz. Leidu's 2>lilt-Pilleu,
Sind Ant, Quack, Anli Mtrkiilial, AnciGal
lciibast nud gcgru alle Krankheit erztiigtndt»
Ursachrii oder grgtii d>c Coustitutiou wirken
dc Substauzcu.

Dr. Leidy's Blut-Pilleii,
Mögt» angcwcudtt wertti, bti juiigeu uud
alttu, mänulichcu nnd wtiblichcn, in allc»
Vrrhällnisstn, ohnt Rnckhaltnng von Arbril,

Diät odrr I,lässigem tebcn, uud ohuc Furcht
für Vtrkältuug.

,f>o'rt! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy'6 Blut-PiUen!

?luszug von riiitin Brirfe vo» Dr, Howard,
datirt Pttcrsbiirg, Iu»l sl>, IBZ9.

faud die Blut Pillti, als ci»>,t Vorzug
licht Purganz uud Geblüt Reinigung, fand
sie mild uud saust iu ihren Wirkungen, ktine
rkclhastt Kcanbyeit trztngcnd im Magtii,Leib-
scknitrzcu zc. welche Ktwöhnlich durch Pnr-
ganzcn erzeugt wtrdcn. Ich glaube, das; die
Blut Pillen dit allcrl'räfcigsit» iu Eristtnz
>sl»d, vou allem iu Form von Pillen, und weis;
das; stc l» iittzählichcu Fällt» dit btstc» Wir-
tuiigcu hervorgtbracht haben."

Auszug eines VricftS vou Dr. W. S. Lam-
bert, datirt Wafhington, Juli L,

"Ich faud Ihre Blut Pillcu als cincs dcr

höchst schätz bar sie Ii Abftthr»ngSmitccl,wtlchcs
,ch jtanwandte. In dcr That, ich bin so zn-
fricdtit nut »hltn Wirkungtii, das; ich selten
cm audcrcs Abführungsmictel anwtndt. Ich
gebt sie fast in allc»! Kraukbtltt» Abfüh-
rung nöthig ist. ES ist auch nicht immer dtr
Fall dass ich sie tiuzig als ?lbfübr»»gemittcl
auwtudt. Ich finde das; sit für rheiiniatische
Schmerzen, Krankheiten dcr Haut uud vitlt
andere Utbcl, tbtu so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Haixock, CharltsHa-
mil nud William Francis, von Peilusvlva»
nit». ?Dr. I. P.ilovd nnd Isaak Halbach,
von Ntn Orlcaus.?Dr. J.G. LcviS nudJo-
nalhan Debi tt, von Kculuckl'.?Dr. I. Cle-
ment. von Nichmoud. ?Dr. Simon Slitcd,
vo» Natchtz. ?Dr. I. O. larrrt, von Pitts
bürg?stimmt» dtr allgemeine» Mriiiiuigbti,
das; die Blut-Pillt» daß «llcrschätzbarstt?lb-
führuugs und Bltttitiiiiguiigmitttl sind, und
rignithttinlicht Mittel sür rhcuinathischt lkt-
btl, Krankhritt» dtr Haut, Kopfweh, Scbwiii
dcl, Ohuinacht ?c., welchts sit jemals gt-

kaiint odtr angcwandt habt», und gtbrauchtii
stein ihltr täglichtu Praxis."

Aahlrtiche Acngnissc von Individuen könn-
ten tbcnfalle vorgtlcgt wtrdt», aber tit Ko-
sttii für Advcrttiscu siud zn gros?, nm dertn
Publi'Zirttug zu erlaubt». Au alle Solche»,
die Gtlegruhtit habt!» mögt», möchtt Dr. Lci-
dy dcnnoch sagen -

Probirt seiue Blut-Ptllen?
Vor alle» Mittcln probirt sic, rht ihr res-
kirt andere jiiprobirc». Sir wäre» »it iliibc-
fritdigtiid?sil wtrdrn nit liubtflitdigend sein
?köniltu nie linbrfi iedigcud stiu in tinigrr

lhrtr Wirkungtii, wtil angriiommen das,' über
I Schachteln davon verkauft nn» de»,
'und in nicht tiuru tluzigtn ciuigt
dabo» uubtfritdigtud.

Wo ist Dr. i?eidss?
Was ist Dr. ?

Die ganzt Welt soll es wissen'. ' Sein Na-
me ist vo» selbst sich schnell dcrbrcitciid?und
seui Ruhm hegltlltt dr» N.rmtii.

Dr. N. B. Leitn ist sowohl tiu rtgnlärer
Appothtker als Arzt, attestirt durch die Dok-
torcu Ph»?sic, Chapmaii. Cort, Gibsou,Jack-
son, Hart, Horiiti, Dcwtts, lanits ze.

"

Dr. N,B. tt-idl, ist tiu gtborutr Pennsnl-
vanicr, gcbikdot iu dtsscn lüstltutt», und >,j
nicht vou Paris, London, Ediiiburg oter ti
nigtin ausläilbischcii Orts, weicht gtloehnlich
von Quacksalbtin und Bttrügtru angehebt»
wtrdtu, wtlcht dtiikcn, durch solcbc Tricks dir
Itttwlssclidcu und Unkuudigtii ltichttr zu hin-
«trgtht».

N. B. Leidn gibt Mtdiziiiischtu Rath um-
sonst, in allt» Krankhtiteu vo» jeder Natur
und Ar:, rechne nur dcu gewöhnliche» Prtisfür dir Medizinen tit kr vltllricbt vtrordnt»
»nag, a» scincni Mtdijiii Srohr uud Gesuno-
Istirs Emvorium. No. !!>-! Nord 2ie Sriaffenahe der V?einst?asse, vom goidntii
Adltr und Philadelphia, wo ein-
zig prcparirt wtrden, und i«, ».nd
Klcincil verkauft

Dr. >Üeidva L>Znt-Pillci,,
Ebenfalls zu vt.kauft» bti -

I. R. Smith.,. Co. Stt Strasse, nähr am
Rocht» Löwt» Wii lhsbause.

I. Gilbtit u. Co. .'Ut St. oberb.llb der
Wein Strasse.

Friedrich Klrtt, Cckr dti- 2tt» nud Callow-
hill Strasse.
<?. W. Oakclv, ?lppothtktr, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
Job» F Long, do. L inkaster.
I. B. Moser, do. Allentanu.
8. G. tiiluert, Kaufmann, Lautastcr.

Millrr. Sch,fiy u. Smith, do. Hamburg.

W-llnv zum Verkauf in drr Drnckrrei ditscr
Leitung, Prtis sz Cc»t dit Sebachttl.
Mai SS. >J.

Die zweite Auflage von

Wtlmseu's deulscheu Kiiiderfreuudc
wird nun in riuigcu Wochr» frrtig srin Wir

gtbrn v>e Vorrcdt zur zweitt» Anstagr.

Als ,cb die erste gänzlich für die ylestgt»
Schulen ril'.grrlchtece Ansuche vou

dcutfcl'ein liinderf» cundc'

vor andn-thalb Jahren hcransgab, war ich
von dem Gtdankcn lebhaft r»rehdrniigrn, daß
c,n folchcs Buch nicht nur Bedürfnis? unscrrr
bessern dculschr» Schulen werde» müsse, so»
deru das; dadurch auch vicl Gntcs b>'i Kindcrn

und Erwachsene» gcstifcrt werde» könnt und
das; ee »ach uud »ach als Famillrilbuch >» de»

Häuser» des Bürgcrs nud Landniannrs Ein-
gang stutc» würtc. Dics; hat sich brstäligt,
nnd es zeugt von "tu Fortschriltcu der Bcstr-t-
-buugcu für Erziehung nud B'.ltuug.? Das;
ich aber z» ?l»sa,!g dieses Jahrs a» e>ne »eue
Anstagr dkulcn muszlr, da jetzt all? Exemplare
der erste» Linn» Exemplare starken Auslage
vergriffe» sei» würden n»d daf> ich, nm das
steigende Bedürfnis; zu befriedige», (!<>(»<)

Exemplare druckt» uiuszcc, erwartete ich nicht,

IVilinsen'ti Aiiide» freund ist bereits in
zwei deutschen Schulen Neu Pork's, zwei
dtiitscheu Schule» Baltiinorc's i» einer deut-
scheu Sclmlr Philatclphia's in Cuitiunati,
0., Philipskurg. Pa., St. Louis und Her-
mann, Mo., wie i» einigen kieincrcu Scku
leu dieses Landrs, eingeführt und hat als Lese
bneh l» englische» Realschulen, wo dentscber
Unterricht ertheilt wird, Beifall gesunde».
Ebenfalls sind an die Farmer in Montgomr-
r»v Berks, Norlhampton und Lecha
eine bedeutende Anzahl Exemplare verkauft
worden,?Diese Abnahme nnd dieser Beifall,
womit das Buch überall aulgeiiommen wnrde,

ist die beste Empfehlung kür dasselbe, ?Selbst
gediegene dentschr Blancr des allen Valei-
landrs sprechen ibr Lob und ihre Freute übcr
das Erscheint» ticscs Ki»ttrf>tii»dcs ans.?
Auel, ist der Pens so gering, das; das Werk
selbst dem Atrmsteu zugänglich ist.

Diese zweite Anstagc ist ans den Wiinscb
der ciusichlSvollstcn Lehrer-l.is .'!»i?an-

.ze unverändert geblieben, so das; in den Scbn
len die erste Anstage mit der zweuen aebrancht
werden kan», ohne dalurch die geriu istr Stöh
rung ben» Nachschlagen n. w. zn verursa.-
eben.?Der Anhang jedoch ist von einem tüch-
tige» Btamic neseiirlich verb»ssert worden.

Die Ausstatlung is! auffchöiicrtm Papier,
als die erlir Anstage, und der Einband wird
Mit einem lederne» oder musliue»Nücke»,der
grössere» Hallbari'ett wcgcu, versehe», wäh-
reiid die Exemplare der erste» Aussige uur i»
Pappband gebunden waren, ohne deshalb deu
Pccis des einzelne» ErtiuplarS zu erhöhen.

Somit glaube ich Alles, wrs unter den ob-
walteuoeuUmstäude» nöthig und möglich >var-
sur die zweite Auslage dieses werthvolle»
Werkes gethan zn haben und empfenleSchul-
Vorsteher», Lehrer» und Aeltern dasselbe zur
möglichst weite» Verbreitung i» allen deut-
sche» Schulen und deutsche» Familien dieses
Landes.

"s. Gessell'ocft.
Philadelphia, im Deeember I»4».

Preis«,' in Philadelphia:
INl) Eremplare stark gebunden N sl>

50 to do ->«

25 do do
12 do do - >?

l do do -?sl)

Zahl bar bei Aufgabe der Bestellung an
nns selbst oder an den Agenten, wo man Be-
stellungen cingiebt.? Emballage, Fracht nnd
Spesen werden besonders berechnet..

V o r s ch l ü si
v o n I. M euer s,

° zn Mifflintan», luuiata
l für die Herausgabe eines Buches betitelt:

Geistlicher 'Luftgmkeu
F r o in m e r Seeteu :

Das i st: Heilsame Anweisungen nnd Regeln
zu euiem gottseelige» Leben, wie auch

schöne Gebete und Gesänge auf alle
Wochen und Festtage und in
allerlei Anligen zn bral.egcheii.

- Sammt einem nothwendige» Bericht von dem
> Gebrauch des heiligen Abendmahls.

V o vre d e.
Dieses nüi/liche Gebetbuch soll uuii znm

;wcitc»ni>,rle in Anierit'a herausgegeben wer-
den. Wer aber der eigentliche Antor davon
war, ist nns nicht bekannt, weil es hier zn
Laude sehr rar ist nnd das Tit> lblatt ans
dcinjeuigeu aeri sen war, von welchen der Ab-

der ersten Dinstage genonimen wnrde. ?

Aber dies macht keine» Unterschied; des vor-
Jubaltö willen ist es die Unter-

stnl/,!»g aller froiniüen nnd gläubigen Seelen
werth. Es besteht in vier Theilen, nämlich :

1- HÄsame Regeln :e.
2. Allerlei schöne anserlisenc Gebete nnd

geistliche Lieder zc.
5,. Schöne Gebete ans fr-Tage :e.
4. Eine kurze nno norbwendige Vorberei-

zu des Herrn Abendmahl .><.

Be d iuqu » g e » zur zweite» a -

in erik a n i s eh e n A » st a g e.
Dieses Werk wird ungefähr 'LIS oder

Ro»5l mo. Seiten euthalten, anf schönes
' Papier- gedruckt u»d sauber bearbeitet weiden

Der Preis eines Eeemplars, dauerhaft in
Leder gebunden, Wied 7'> Cent nnd mit Pa-
pierdeefc und tederneii Ecken und Rücke»
Cent sei», welches de» Unterschreil'er» über-
liefert werten wird und beim Abliefern be-
zahlt werden »ins;.

Wer sechs Unterschreiber sammelt nnd für
die Bezahlung bürgt, erhalt ras siebente E-
xeinplar für seine Mühe. ?Ebensulls erhal-
ten reiseude Agenten sür dieses Werk fünf nnd
zwanzig Prczent für rhre Belohnung.

Das Wrrk wird zum Druck brfördrrt so- >
bald als sick e,»e hruläuglichr Anzahl ttuter- >
schrcibtr t»»st>»drt, um die Kosten davon zu
bestreikt».

Miffliuta»»,November I»-Il).

für obiqes Buch wcrde»

in dieser Druckerei angtiiommtn.

Hr. Samuel Miller, Hrrausgeber der C e-
r c s' l» Libanon, Pa., macht folgcndc Anzcigr
bekannt -.

Daö Neue Testament, mit Erklärungen
und Nutzanwendungen,

von Dr. Daniel Dealer.
Wir bcnachrichtigc» uuscrt Lcscr, tas; wir

obigcs Wtrk, »ämlich das Ncnt Lcstamcnl,
mit Erklärnttgrn und Nutzauwrndnngtn, in

dtr Presst habt», und dcr rrstr Band, welcher
ans dem Evangtlini» Matthäus nnd Markne
bestrkt nud ctwa 4l)l> Sritr» tnthaltcn wird,
bald rrschtint» lind an dir Gnbscrlbcntc» ab
gclifert wird. Dirscs ist drr crstt Versuch,
das Neue Trstinrnt mit Erklärungen, in dcnt,

schtr Spracht in Amt» ika htranszugcbr», und
dtr vielen Nachfragt und bishcrigcn allgcuiti'
nrn Aufmunierungtil nach zn nrthciltn, wird
das löbliche Untcrnthmc» glücklich ilnd ganz
ansgtsührt. Das Wcrk wlrd >» 4 Bänden
rrschtint» >',»d jeder Ba»d etwa -M) Seilt»
tnlbaltrn, iind in Lcdcr cingcbundcn zn Ht
dcr Band an dir Gubscribcnltn abgcliefcrl
wtrdtn. Das Werk vcrticnt rinc» Platz in

jedcr deutsche» Familien - Bbliochck iu de»
Vor. Glaatt», und kcint dtiitschr Familie
solltr rrmaugtl» cs sich anzuschassen. Wir er-
klären ts, mit kurztu Wortt», für das
bt stt druts ch e Wcr k. das ir e>-
l e a m t i i ka n i sch t P r t ss r ver
n i t szWtr das bezwtiscll vtrschaffr sl>b
cinstweiltu deu ersten Band, den erhalten kaü.
weun ers bt-zehrt, ohne veri indlich zn sriu,
dir übrigcn Bände zu nthu.eu. stellnnge»
ans das Werk können mit postsrcien Briest»
an dcu HeranSgebcr der Ccrcs Miller,
Libanon, Penn.j gtmacht »vcrdci».

! Feuer!
Vcrslchcrttttg Fcucr.

Capital alilborisirt durchs Gesetz

Dit Spring Görden Fcner-VerstchrrungS-
Gcsellschaft voil dtr Cauuty Philadclphia,
macht Vtrsicbernnge», fowobl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schadcu durch
Fcucr, auf Gebäudr jtttr Art, als Häuser.
Scheuen!, Stäl.'r.c. und auf Hausgträcbt,
KaufmaunSgüter uud sonst allerltiEigtitthum
zu de» allti billigsttn Bcdiugiüigc».

Aufragt zu macht»!, eutwtder pnsöullch o-
ttr tnrch Bricfc, bei S-Kiel'ardo,
RtkbtS-Anwa'.t, und Agtiit trr Geftllschafl,
«» dcr Druckerei dcs "Bcrks und Schlnsskill
Journals," Reading, Pennsylvanitn.

Octobtr 27

A» das Pudlikuttl
Wanderers Hcimath Wiithöstand.

?er Unlerstl'nebene l>'t-
-tet um Erlaubniß, seinen
Pro«,»den nnd den, gechr-

Plidlikttni nlvrhaupt,
ergebenst anzuzei-

;Ztn,dak er den wohldekan
-tt»,

bezogen, welcher früher
vo» Hrn. Georg Malzberger gehalten wurde,

an der Ecke der Washington- und Aren Strasse
wo er sich auso Beste mit Allem wa? ;» seinem
Geschäft gehört versehen l>at, nni Reisende und

aus die best< 'Art zu bewürben, und
sür billige Preise.

Sein Tistd wird imer mit den beste»Speisen
welche der Markt, in ben verstlüedenen lahrs-
zeiten darbietet, versorgt sein, nnd seine Baar
immer mit den schmackhaftesten Getränken ver-
seben die man von der Stadt Ph ladelxhia be-
kommen kann.

Durch pünktliche Beobachtu 'g der Pslubten
eines Wirthe», hofft er einen Theil der Kund-
schaft deö Publikums zu verdienen er-
halten.

<?scolg L'. Sterling.
Nea'oing, Septeurber 15. Am.

Ä n z c i a r.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein sür die betreffen-
den Handwerker und .Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
pfusche und crs^ludie

112 ü r
Ki'iiistler nnd Profssfioniste»,

oder tin
auS langjähriger Ersah,un.z geschöpftes

N e zept u cl)
Aus dtm Englischen, mir Benutzung ter bt-

sttu in und ausläul'ischeii Werke
bearbeitet.

für Chtmistc»,
Grwih.fchaflkr und Büchsenmacher, Lackircr
Kutsch, »-U » d e:ha>st»fabrikaiiren,Vcrgoltcr,
Kunstdrechsier, Kammacher, Blechschniitdt
und i, threre .indere Gewerbtreibende, nebst

gründlichtn Anweisungen über die
Bchaiidlung u>id Anwendung

der gtgebenen Rtzeptt.
Alle» solche» Ptlsoiitn, wtlcbe Geschäfte

tiriben die obtu im Littl dts Buches a»ge-
fnhrl sind, trlaubeu wir uus de» "Prakli
schen Rathgcbtr" als ei» höchst nützliches
Buch zu rmpfthlen, weil sit nicht allein vitlc
Kosten für dix Fertigung ihrer Arbeite» er-
spart», sonderu gltichztltig aus dcustlbrn Vit»

lr Wiiikr sür die Vtrschönti nug ihrtr Arbei '
tri» erltrncu.

Dtr Preis des Wtrkcbcns ist so gering >
als möglich gestellt, nm auch dci» wcuiver bt-
mitteltt» Haiidwtrkrrn rinr Grlcgcnbtir u>
grbcn sich dasselbe auzuschaffk».

Für B»chhä»dltr'»ind Anterr, wclcbe im

Grosscx zu kaufr« wnnsckr», srtzcn w,r folgcn-
dr Prtist fest -

ino Erkmplarr iu guten Pappbaud Hsl>. r»>
si) ? ~ ~ ~

25 ~ ~ ~ ,< 15. l>!>

t 2 ? , ? ? 7.5«

grgt» Einsendiiug drs Betrags bri dtr Brstc!-
luug--Vcrstttdu>,gskostc», Porto uud dcglci-
chru, Werve» ausser dem bcrrchuct.

Herren College« uud Auderc
die uocb S.ibscriptions Listcu sür das Werk-
chtn lii Besitz habt», siiud bösticb crsucbt uns
titsclbc» sobalt wic möglich ciuzustudcn nud
nus gleichzeitig zu beuaebl iebtigen. wohiu slt
ihre Eremplart grschichi zn habt» wünscht»,

x>Blätttr, mit denen wir wechseln, sind
höstich trsuchl, das Obige cinigc Malt in ih-
rr Epaltcn aufzunchmeu, wodurch sie uus zu
Gegendiensten ll.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücbtr siud in dtr Drucktrti die-

ser Zcituiig um billigt» Prris zu habt» : <

Wilniscn's dcurschcr Ki»tcrfrcu»d, von I.G.
Wtss'l hoc fr, Philadelphia, IUW.

Deutsche uciit Testamentc.
Dtr anitrikanischc Stidcnbancr.
O>c Eeschichte dcr Vcrtinigttn Staatt» vou

Nord Amerika, seit ttr E»ldcck»i'.g drr
neuen Wclt bis auf das Jahr >85,7, aus
dem Eugllscbcu übtrsctzt vou W tlhrlm
B t s ch c e, Nrunoi k, l 858.

, Dicsclbt, vom Jährt 1497 bis über-
l setzt und htrariSgegebtil vou Wii h. I

L. K i d er l e », Philadelphia,
Lebe», Thaten und Meinungen des Ulrich

Zwing!«- erlien Urbebers der dcntschen
evangelich-reformircen Kirche,von Johann
?lnqust Forsch, Ehembcrsbnrg, Pa.

Der Hluimel anf Erden oder Weg zur Glück
feligkert. Dargestelc von Christian Gott-
hüf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmencr, Philadelphia iBB9.

Der lange vereorgene Schatz und Hans-
Freund, ei» iiülssiches Rath- nnd Hilfs
Buch für Jedermann, SkippackSville
IdcZ7.

Andachtsnbnugen nud Gebete für nachden-
kende uud gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavalcr.Lancaster, Pa. 18 >

Lutherische und rcformirtc deutscht A. B. C.
Bneber.

Asserdem Schreib, Papier, Feder» n,Schreib
Diiile.so wie anek Blanks für Mortgazcs,
Indgemenl nnd Common-Boiids.

Eine Auswahl seböiier deutscher Lieder ist bei
nns ebenfalls stets vorräth ig. «nd um bil
ligeu Preis zn haben.
Reading den locken Juni.

Dr. Bechter's
L u u g e u -P rcsc rv v.

Preis 5U üenc die Flasche,
> Ist einefehr schätzbare Aubercitnug, entdeckt
! dnrch einen regclmässigen nnd berüHmten denr-

sehen Arzt, der sie über fünfzig Jahre >» sei-
ner eigenen Praxis in Dentschland gi brancht
halte, in welchem Lande sie während jeiier Zeit
äusserst ansgedehnt benutzt wnrde, bei Huste»,
Verkalkn»gen, Katarhsteber, Engbrüstigkeit,
Keuchhusten. Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blutspeieu, jeder Art Brust- und Liingenbe-
schwerdcn, und in Hemmung der herannahen-
den AnSzehrung. Vieles kan» als Lob der
obigen Medizin gesaatwerten, aber die Zei-
tiingsbeianntmachiiuge» sind zukosispielig da-

zu ; befriedigende Beweis in dessen Wir-
klingen wird in einem Versuche damit gefun
de» werde», so wie anch zahl« eiebe Enipfehl»»-
geu die Anweisuiigsztttel beglettend. Ueber
7lNi» Flasche» sind allein in Philadelphia
während dein letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Rntzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Onantilät nie
verkauft worden sei».

So wirksam ist die Medien gewesen in
Cnrlrung der verschiedenen krankheiti» für
welche sie empfohlen ist, das; sie allen andern
Zubercicnngen von Sarsaparilla, PanaceaS
?c. schnell vorangebx.

Vicle Zeugnissc siiid vou Zeit zu Zeit erhal-
ten u»!> dekauiit gemacht worden, aber derKo
situaufwaud vou
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten köuuen leiebt überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrufen an Leidii's Gesnndheis Emporium
Ro >9l RordzweiteiiNrasse, unterhalb der
Viiie Sirasse, ;nm Scbild des "goltenenAi -

lers nnd Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachmessungen zn Hunderten von Fallen der
merkwürdigsten Knren dnrch diese Medizin,
vo. gezeigt werdtn könuen.

Reading, de» 2, Inni.
Diese Medizin ist um de» obtn ange-

gebenen Preis iu dieser Drucktlti zu habe».
Juni s<). i>v.

Land in Indiana
Dllrch Priv.uhaiidtl zu v^ÜZufru,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in Jackson T.innscbip, Wanne Cann-
tl), Indiana! grenzend an lacksonsbonrg S>
Meile vom National Weg, nnd g Meilen
vom Wtisz Wasser Cai al.

Enthaltend !l>k) 'Acker
vom btsttu Laud in Wayuc Cauuty.

Dlc.Perbtsstruugeu daraus beste-
hcu ans einem prächcigtn

Wohnh a u s e,
mit 2 guten Pumpen vor d. Hausrhiii ; >i»
neue nno prächtig? Fi ebm Scheut»-, niid an
dtrt Nebengebäude. Das Ganze befindet sieh
im.quttn Znstante uud iiiiler guttu Ftustii,

mthrstenthtils mit Schwarz-Wallnns; Rie-
gel». vl> Acker davon siud geklärt und das
übrige ist mit schönem WüUnup- und

btwachstn.
Giilts Rccbk uud Besitz kau» einige Zeit

gegtben werden, von
Samuel Spittler.

> Mai 5, I «40.

N. B. Indem dtr Unttlschrirbtiit geson-
nt» ist zu Vtrkanfrn, so wcrdt» Kausiustiae
wohlthu», sich mit postfreirn Briefe» an den
Eigtntbünier, oder au de» Heraiisgebcr die-
ser Zeitung zu wcndt», um die Bediuguttgeu,
weicht sehr annthmlich sind, zu erfahrt».

Sehet Wer, uviin Ikr wohlfeil kau-
fen wellt!! !

lateb Dictcr, Sattler
i» der E tc'.dt st»lötauu,

bcnachrichtiqct seinc Frrnndk
/ uud das gcchrtt Publikum ü^

das? er das ob igt Gc-
schaft fortwäh» cnd betrcibl uud

zwar gcrade vou Fabers Wirthshans nnd
Heidknrcich's uud Kutz's Stohr gegenübtr,
so ansgtdclmt, daß tr alltr Arten Gäulsge-
sehirr und alle andere in sciu Fach tittgrrifcn»
dt A> tiktl sttls vorrächig hat oder auf Be-
sttll>ing anscrtigt.

Er ist dankbar für dir ihm ci ztiigtc ausgt«

dthntr Kundschaft, uud wird sich iu der Fol-
gt auch bestreben dieselbe zu trhalrc», nicht
allein dadurch, das; cr seine Pflicht als Ge-
schäftsmann rrfüllt, fondrru das; cr fcinr Ar»
tikcl dauerhaft vcrfcrtigt uud sie so wchlftil
als jemals zuvor verkauft.

Kiltztaun, Juli 28. bv.

Vorschlag
für dir fernerr Htraiisgabe dts

> F l eih e l t s- W a cl> ter s,
in Skippacksvillc, Montgomerv Canntl', Pa

Das gtthrtt dnitscht Publikum vouMont-
gomcrv und dt» augrtnztnden Cauitkits, im

Staat Peunsi'lvanieu, wtrden threuvoll be«
naehrichtiget vo» dem Vorschlag, für die fer»
iitltHtransgabc vortrsagtrr Zeituiig, wrlche
seit ciuigt» lahrtu von Hru. Arnold Pu»
wcllc, (jetzt Herausgeber des <Libcralr» Be-
obachtrrs," >» Rcadiiig.) hti aiisgtgrbru wur-
dt, das; ich jetzt tit Hrrausgabt obiger Zti-
tuttg ganz allcui aiif niich gtnommcn habe, u.
gesonnen bin, diese!bc fernerhin anf dir wah-
rt» rcpublikauischttt Gruudsätze
ton'a herauszugeben, günstig für die Er-

' wählun.gvou Gcnrral 'lVilliam Harri-
fc>ii, der Held vo» Tipprcancw für Prcst-
dcnt, und Tvlo», von Virginicn, für

' Vitt Prcstornt trr Vrr. >Ltaaltu.
B t d i » g u » g e «i.

Dtv "Frclhtits-Wächter' wird jtdtuMitk
woch auf tiiiru Suptrialbogt» scbö» uud
ber für "Einen Thaler" des Jahrs i»
jährigti Voraiisbtzahlung gedruckt crscbti«
»en. 2Ule Ztitungeu die durch die Post bt»
fördert wcrdc» gchr» auf Kosttu der Untrr-
fchitibtr.

Ditjcuigtu Hcrreu welche ei» Pack vo» 8
ukutn Uiiterschltibkr» sammel», nnd für die
Bezahlung stchcn, ri halten tinc frri.

uud Mitthtilungeu an dt» Htr«
ausgebtl müsstu Postfrei sri», sonst wrrdt»
sit »lcht a»gtilo»iinr».

I. P. kvittket
'

Skjppacksvilke, Moiitgomtiy Cauuco, Pa.
Ma, 5, i k-il».

E>>i la du ng zu rSubscr i p r i o n

für den

Lide r a l e u Beobachte r.
Um dit obtngcuauttte Zeitung soviel wie

! möglich mehr zu verb eiteu, crl.i»bc sich dtv
I Herausgebt., ttrselbe» das geebrlt Piibli»
kiini zur Uiitcrschrift für diestlbt trgrbti st

! eiiiziilade».
Da in Canuty kein, ändert drutsche

Zeiluug bcstcht. welche dit wahre» Gruud-
l sgtzc der uuvti fälschte» Deinokratit vcrthti»
! tigt, so werdtn dit Frcundt tes TV.
?h. Warrlscin und Aoku Senior be-

!sondtis aufintiksai» darauf qtiinicbt, und
böslich abtr rrnsiii>h trsncht, für ihrc Vtr»
breitung zn sorgt».

-L' >' d i II g u » g e tt :

Ter "liberale Beobacl ter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grossen Superialbogen imt
stbönen Lettern gedruckt. Der Subscriptions-
Preis i>r Ein T I> aler des Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Lause des Jahrs nicht bezahlt, dem
werden I Thaler 5l) für das Jahr ange«
rechnet.

Ai'r kürzere Zeit cil? 6 Monat wird kein
Unterschreibet angekommen, und etwaige Auf»
kündignngen iverden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monar vor Ablauf des Snb-
icript!oN!?.Dermins und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen »verde» dankbar ange-
nommen und für den gewöhnlichen Preiö cin-
gtrückt.

Unterschreibern ,'n dieser Stadt wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versend»»-

gen geschehen durch die Post oder Träger, vo»
Letzter» für 25 Cent jährlich, auf Kosten der
belreffenden ll»rerstlue>ber.

Briefe und Mittheilungen müsse» porto-
frei c,»gesandt werten.'

Reading, den 28, Januar.

Philip Aicbcr
ans Hand und bietet zum Verkauf an

vorzüglichen Kirsch-^
Alten Port- Wtin in Bottelien.

und Champagner
Ebenfalls ?Kirschen-, Port-, Madcria- und

Lissabon-Wcine. zum Verzapfe», welch« er alle
woblseil zum Verkauf' anbietet.

Reading, December tt. Z,n.


